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Für den Mann,


der meinen Träumen Flügel verleiht,


und sie mit mir in die Wirklichkeit holt –


meinen Mann.


Ich danke dir!
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Susanna Maria Zeller -


ich wurde 1971 in Krems an der Donau geboren und lebe mit meinem Mann und unseren beiden Kindern in Lichtenau im Waldviertel.


Schon als Kind hat das geschriebene Wort eine große Faszination auf mich ausgeübt und ich habe es geliebt, damit zu spielen – das ist bis heute so geblieben.


Die Kraft der Worte berührt und beflügelt die Seele – hoffentlich auch die Deine/Ihre!


***


Text und Fotografie: Susanna M. Zeller


Gestaltung: Christian Zeller
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Vorwort


Ich glaube an Engel –


in welcher Form auch immer, für mich sind sie spürbar an meiner Seite, wechseln oftmals ihr Aussehen, sind manchmal durchaus irdisch und sichtbar, mit menschlichen Zügen, dann wieder sind sie nur ein Gefühl, das mich durchströmt und wärmt. Und manchmal schicken sie mir Impulse ins Herz, die sich zu Gedanken formen und mich dazu ermuntern, sie als geschriebene Worte auf´s Papier zu bringen.


Ich bin sicher, dass mir Unterstützung aus anderen Sphären zuteilwird, von Orten, die für mich, den kleinen Menschen, Susanna Zeller, überhaupt nicht greifbar, schon gar nicht begreifbar sind.


Und ich stelle mir gerne vor, dass die alles ummantelnde Liebesenergie der Engel uns alle beschützt.


Man muss bekanntlich nicht alles mit den Augen sehen, mit dem Herzen kann man oft viel weiter schauen.


Meine Engel helfen mir, die Bodenhaftung nicht zu verlieren, um die ich mich im Alltag bemühe. Wenn ich allerdings dann doch kurz einmal abhebe, dann tragen sie mich ein Stück weit auf ihren Flügeln, zeigen mir so manche Situation aus einer anderen Perspektive und setzen mich dann wieder sanft ab im „Hier“ und „Jetzt“- denn das ist der Ort, an dem wir alle uns aufhalten sollten, unsere Ausgangsposition, um das Abenteuer Leben zu bestreiten.


Herzlichst,


Susanna Zeller
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Und manchmal…


streut Gott seinen Engeln Sternenstaub auf ihre Flügel und lässt sie


- verwandelt in Schmetterlinge –


für uns auf die Erde schweben….


[image: ]


Als mein Weltbild einmal ziemlich ins Wanken geriet,


weil das Leben wieder mal eine


herzzerreißende Geschichte schrieb,


da ist ein Schmetterling in mein verwackeltes Bild geflogen, hat vor meinen Augen seine Bahnen gezogen…


Mit seinen Flügeln hat er eine Botschaft geschrieben:


„Vergiss nicht: verloren sind nie, die, die wir lieben, egal, wo sie sind, ob „hier“ oder „drüben“!“


Seither ist jeder Schmetterling ein Botschafter für mich – und wenn du genau hinsiehst, dann grüßt er auch dich!
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Schmetterling,


Botschafter zwischen den Welten,


Vermittler zwischen dem Augenblick und


der Unendlichkeit des Seins.


***


Kennst du den Kuss eines Schmetterlings?


Er ist so zart, wie der Wimpernschlag eines Kindes, der dich sanft an deiner Wange berührt.
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